






Ss Mllerdurchlauchtigſten, Großmachtigſten Nurſten und
Gerrn werrn GR R  ghß  Konigs in Preußen Marggrafen zu Bran
denburg des Keil. Rom. Reichs Brtz-Vammerers und Dhurgurſten zu Magdeburg Eleve Fulich Berge
Stettin Wom̃ern der Daſſuben und Wenden auch in hchleſien und zu Sroſſen Kertzogs Burggrafen zu Rurn

berg gurſten zu Kalberſtadt Minden und Damin Brafen zu Kohenzollern der Nearck und Rapensberg Kerrn zu Raven
ſtein  und derGande Sauenbura und Butowrc.

Me
En gr Stadthalter Wurcklicher Geheimer Etats und KriegesRath und zur Regierung und Conſiſtoriodes Furſtenthums Hal—

berſtadt verordnete Præſident, Cantzler Vioe- Kantzler und Rathe ac. Fugen allen und jeden Einwohnern dieſes Furſten
thums Halberſtadt hiermit zuwiſſen: wasgeſtalt wir eine Zeitherogantz mißfallig wahrgenom̃en wie die vielfaltig ſo wohl von Al—
lerhochſt-gedachter ögr. Joonigl. Majeſt. immediate ausgelaßene als auch von unsſelbſten offters wiederhohlte Conſtitutiones,
wegender Kindtauffen zu keiner obiervant? gekoiſien indemſich ein jeder einer eigenmachtigen Freyheit wieder anmaßet die Anzahl
derGevatternſeinemBelieben nach vermehret und eine wahre Kramerey damit treibet auch mit Eſſen und Trincken ein ſolcher Uber
muthgetriebenwird daßes weder fur Bott noch vor Allerhochſtgedachterx Fr. eonigl. Majeſtat zu verantworten ſtehet; Wañ wir
nun ſolcher ſchadlichen Hindanſetzungdieſer heilſamen Verordnungen langer nachzuſehen nicht gemeyntt ſondern ſelbige zur genauen

oblervantzgebracht wiffenwollen abſonderlichen bey dieſen ohnedem nahrloſen und GeldmangeindenZeiten. Als haben wir ſolcheſehr
nutzbare Verordnung vom 17. Januarii des iogi.ſten Jahres zuernruen allerdings nothig erachtet.

Getzen demnach wollen und ordnen hiermit daß adie publicationis dieſer unſerer Verordnungan keiner hieſiges Gurſtenthums
und incorporirter Graffſchafften Unterthan Einwohner oder Schutzverwandter ſo wol Adelals Unadel Burger oder Bauer Ein

Dheimiſche oderdremde /wes Standes oder Wurden ſie auch ſeyn ſichunterſtehen ſollen weñ Bott ſein Hauß mit lebendigen Kindernſeg
net ſdieſelbe mit groſſer Gefahr wie offtersgeſchehen viele Tage liegen zulaſſen /ehe ſite zum Sacrament der H. Tauffebefordert werden J
ſondern es ſoll ein jeder dahin bedacht ſeyn damit er die Seinigen ſo baldes umer moglichen mit dem Badder Wiedergeburt verſehe
und Chriſto ſeinem Srloſer einverleiben laſſe. Undweiln zu ſolchem Auffſchub biß daher nicht wenig Anlaß gegeben daßentweder e

Pfennige ſich zu bereichern und mit den Kindtauffen gleichſam ein Gewerbe zutreiben ſo ſol ein ſolches hiemit gantzlich abaeſtellet und
verbothen ſeyn derGzeſtalt daß keiner wer der auch ſey denen Tauff:Pathenan Eſſen undTrincken Kuchen Confect, WeinoderBier

G

j

etwasreichen/ und ſie damit bewirthenſolle. Jngleichenſoll auchhiermit gantzlichen abgeſchaffet und verbothenſeyn dengeringſten
ſogenannten Gevatter-oder PatenPfennig zugeben /oderzu nehmen maßender jenige wer darwider auf eine oder andereArt handelt
nucht allein des PathenPfennigs verluſtig und ſelbige:dem Denunciantenanheimnondern erauch zugleich dem Befinden nach in O

bktich ffffſſoOſloil dduſſtt WBflhhJ
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	Des Allerdurchlauchtigsten, Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friederichs, Königs in Preußen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und ChurFürsten, zu Magdeburg ... Wir Stadthalter, Würcklicher Geheimer Etats- und Krieges-Rath, und zur Regierung und Consistorio des Fürstenthums Halberstadt hiermit zu wissen: was gestalt wir eine Zeithero gantz mißfällig wahrgenom[m]en, wie die vielfältig so wohl von Allerhöchst-gedachter Sr. Königl. Majest. immediate ausgelaßene, als auch v
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